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3Bürgermeisterbrief

Liebe Auracherinnen und Auracher!�
Das Jahr neigt sich dem Ende 
und wir können auf erfolg-
reich abgeschlossene Arbei-
ten zurückblicken. So wurde 
zum Beispiel der Hochbehäl-
ter im Grüntal fertiggestellt 
und in Betrieb genommen. 
Dies war ein sehr kosteninten-
sives Projekt, welches aber für 
die Auracher Infrastruktur un-
erlässlich war. Die Sicherstel-
lung der Wasserversorgung, 
welche energieunabhängig 
funktioniert war mir schon im-
mer sehr wichtig und ist in der 
heutigen Zeit wertvoller denn 
je. Einen Bericht darüber fin-
det ihr im Inneren dieser Aus-
gabe.

Der Ausbau des Auracher 
Glasfasernetzes schreitet 
ebenfalls gut voran und es 
sind bereits viele Anschlüs-
se in Betrtieb gegangen. Wir 
konnten für die nächsten 
Jahre wieder Förderungen 
lukrieren, damit die Arbeiten 
fortgesetzt und neue Gebiete 
erschlossen werden können. 
Auch dieses Projekt ist sehr 
aufwendig und ich bitte euch 
alle um Geduld, da wir nicht 
das ganze Gemeindegebiet 
gleichzeitig erschließen kön-
nen. So wird es in einigen Ge-
bieten schneller geschehen 
und in anderen etwas langsa-
mer. Dies ist auch abhängig 
von den Förderungen.
Ein herzliches Vergeltsgott 
möchte ich der Musikkapelle 

und den Vereinen ausspre-
chen, welche die Platzkonzer-
te heuer zu einem ganz be-
sonderen Erlebnis gemacht 
haben. Ich freue mich schon 
wieder auf die kommende 
Konzertsaison und damit auf 
schöne Veranstaltungen in 
unserem einzigartigen Dorf-
kern.

Da ich immer wieder auf die 
„in die Jahre gekommene“ 
Webseite der Gemeinde an-
gesprochen werde, kann ich 
euch heute mitteilen, dass 
diese in Überarbeitung ist 
und vermutlich Ende des ers-
ten Quartales 2023 im neuen 
Glanz erstrahlen wird. Eben-
falls werden wir dann die 
GemToGo-App unterstützen, 
welche in vielen Gemeinden 
bereits gute Dienste leistet. 
Ich bitte euch schon jetzt 
diese App dann zu nutzen, 
da wir damit sehr schnell In-
formationen senden können 
und auch Rückmeldungen 
darüber möglich sind. Ich 
halte dies für einen wichtigen 
Schritt in Richtung Mitspra-
chemöglichkeiten der Bevöl-
kerung in der Gemeinde. Wir 
werden darüber aber noch 
genauer informieren, wenn 
der Betrieb startet.

Ein Thema, welches mich mo-
mentan sehr beschäftigt sind 
die steigenden Lebenserhal-
tungskosten, die es für viele 

immer schwerer machen. 
Leider ist es den Menschen 
schlichtweg peinlich Hilfe zu 
suchen, wenn es eng wird 
und so kann es dann auch zu 
Härtefällen kommen. Ich bit-
te euch, in eurem Umfeld ge-
nauer hinzuschauen und zu 
helfen, wo es geht. Auch die 
Gemeinde wird bestrebt sein, 
niemanden im Regen stehen 
zu lassen und zu helfen, wo es 
möglich ist. Meist geht es nur 
ums Wissen…

Zum Abschluss wünsche ich 
euch allen eine schöne und 
hoffentlich ruhige Advents-
zeit, ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Euer Bürgermeister
Andreas Wurzenrainer

Öffnungszeiten Gemeindeamt:�
Persönlich erreichen Sie uns: Montag – Freitag von 7.30 - 12 Uhr und Mittwoch von 13 - 17 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit: Montag – Freitag: 7.30 - 12 Uhr und Montag – Donnerstag: 13 - 17 Uhr
Um Terminvereinbarung für das Bauamt wird gebeten.
Kontakt: Telefon: +43 5356 64511; E-Mail: gemeinde@aurach.tirol.gv.at
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage: www.aurach.tirol.gv.at



Standesfälle�
Geboren wurden:
Ein NOAH der Katharina Erharter und dem Stefan Stadler
Eine MIA der Manuela Bachler und dem Friedhelm Tanner

Gestorben sind:
Rosemarie Foidl im Alter von 67 Jahren
Adele Pletzer im Alter von 88 Jahren
Margarete Draxl im Alter von 88 Jahren
Norbert Prinz im Alter von 92 Jahren
Barbara Noichl im Alter von 85 Jahren
Elisabeth Gütl im Alter von 83 Jahren
Josef Kreidl im Alter von 73 Jahren

Unsere Geburtstagsjubilare:
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Wir gratulieren herzlich und wünschen allen weiterhin 
alles Liebe und Gute, sowie sehr viel Gesundheit!

•	 Willi Stanger, 98 Jahre
•	 Theresia Schlechter, 96 Jahre
•	 Franz Obermoser, 95 Jahre
•	 Anna Bachler, 95 Jahre
•	 Anna Kreidl, 93 Jahre
•	 Theresia Noichl, 93 Jahre

Rosi und Michael Obernauer
Heidi und Ernst Taxer

•	 Stefan Blassnigg, 92 Jahre
•	 Georg Koidl, 90 Jahre
•	 Rupert Hechenberger, 85 Jahre
•	 Monika Pacher, 80 Jahre
•	 Maria Filzer, 80 Jahre
•	 Katharina Pletzer, 80 Jahre

Das Jubiläum der Goldenen Hochzeit feierten:

Jubiläumsgabe des Landes Tirols anlässlich der Jubelhochzeit�
Das Land Tirol gewährt eine Jubi-
läumsgabe aus Anlass der Feier 
einer Jubelhochzeit für 50, 60 
oder 70 Ehejahre.

Voraussetzung für die Gewäh-
rung der Jubiläumsgabe ist die 
österreichische Staatsbürger-

schaft, der gemeinsame Wohn-
sitz in Tirol seit mindestens 25 Jah-
ren bis zur Jubelhochzeit und die 
bestehende eheliche Gemein-
schaft.

Der entsprechende Antrag kann 
jederzeit entweder von den Ju-

belpaaren oder aber auch von 
deren näheren Angehörigen in 
unserem Gemeindeamt abge-
holt werden.

Für weitere Informationen kann 
auch gerne telefonisch unter 
05356 64511 angerufen werden.
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Steuern und Gebühren 2023 :�

Der Gemeinderat der Gemein-
de Aurach hat in seiner Sitzung 
vom 03. November 2022 die 
Einhebung von Steuern und 
Gebühren mit Wirkung vom 1. 
Jänner 2023 in folgender Höhe 
beschlossen (Angaben inkl. ge-
setzlicher Mehrwertsteuer):

Grundsteuer A� 500%

Grundsteuer B� 500%

Kommunalsteuer� 3%

Hundesteuer:	 der 1. Hund €   
20,00, je weiterer Hund  € 80,00

Erschließungskostenbeitrag: 
7% vom Erschließungskostenfak-
tor gem. LGBl.Nr. 184/2014

Wasseranschlussgebühr:
€ 2.530,-- bis 700 m³ umbauter 
Raum, jeder weiterer m³ umbau-
ter Raum à €  3,30 

Für Schwimmbäder und 
Schwimmteiche wird eine  

einmalige Anschlussgebühr von 
€ 150,00 pro m³ Wasserbecken-
inhalt vorgeschrieben (Biotope 
sind ausgenommen).

Wasserbenützungsgebühr:
€ 0,65 pro m³ verbrauchtem 
Wasser, Mindestgebühr €  78,00

Zählermiete: € 17,00 jährlich 
für 4 m3 Zähler, € 50,00 jährlich  
für 16 m3 Zähler

Kanalanschlussgebühr:
€ 4.196,50 bis 700 m³ umbauter 
Raum, je weiterer m³ umbauter 
Raum € 6,00 

Kanalbenützungsgebühr:
€ 2,240 pro m³ verbrauchtem 
Wasser, Mindestgebühr  €  268,80 

Müllgebühr:	
Grundgebühr € 30,00 pro Einheit 
(Haushalt oder Betrieb); weitere 
Gebühr  € 45,00 darin enthalten 
sind 10 Entleerungen, Nachkauf 
Pickerl/Müllsack € 5,00 pro Stück

Graberstellungsgebühren:	
Normalgrab� € 350,00
Tiefgrab� € 400,00
Belegung Urnennische�€ 300,00
Herstellung Urnengrab� € 90,00

Zuteilungsgebühren für Auswär-
tige:
Graberstellung� € 3.900,00 
Urnennische� € 1.850,00

Kapellenbenützung:� € 80,00

Grabbenützungsgebühren 
(jährlich):
Familiengrab � € 20,00 
Reihengrab	�  € 15,00 
Urnennische	�  € 15,00 

Kosten einer Umlegung/Exhu-
mierung: je nach Aufwand

Elternbeiträge Kindergarten: 
monatlich € 33,00  je Kindergar-
tenkind (inkl. MWSt).
Alle Steuern und Gebühren verstehen 
sich inkl. MWSt.

Jährliche Freizeitwohnsitzabgabe:
a) bis 30 m2 Nutzfläche mit ����������������������������������������������������������������������������€    240,00
b) von mehr als 30 m2 bis 60 m2 Nutzfläche mit ���������������������������������������� €    480,00
c) von mehr als 60 m2 bis 90 m2 Nutzfläche mit �����������������������������������������€    700,00
d) von mehr als 90 m2 bis 150 m2 Nutzfläche mit ��������������������������������������� € 1.000,00
e) von mehr als 150 m2 bis 200 m2 Nutzfläche mit �������������������������������������€ 1.400,00
f) von mehr als 200 m2 bis 250 m2 Nutzfläche mit ������������������������������������� € 1.800,00
g) von mehr als 250 m2 Nutzfläche mit ������������������������������������������������������� € 2.200,00

Monatliche Leerstandsabgabe:
a) bis 30 m2 Nutzfläche mit �������������������������������������������������������������������������������€   50,00
b) von mehr als 30 m2 bis 60 m2 Nutzfläche mit ��������������������������������������������€ 100,00
c) von mehr als 60 m2 bis 90 m2 Nutzfläche mit ��������������������������������������������€ 140,00
d) von mehr als 90 m2 bis 150 m2 Nutzfläche mit ������������������������������������������ € 200,00
e) von mehr als 150 m2 bis 200 m2 Nutzfläche mit ����������������������������������������€ 270,00
f) von mehr als 200 m2 bis 250 m2 Nutzfläche mit ���������������������������������������� € 350,00
g) von mehr als 250 m2 Nutzfläche mit ���������������������������������������������������������� € 430,00

Gratis Bahnticket für Auracher Gemeindebewohner�
Das Ticket ist in der Gemeinde-
kanzlei abholbereit. Übertragen 
wird das Ticket für eintägige Zug-
fahrten zwischen Kitzbühel und 
Innsbruck, um etwa behördliche 
Erledigung und/oder Kranken/
Arztbesuche in unserer Landes-
hauptstadt zu ermöglichen.

Das Ticket muss im Gemein-
deamt zeitgerecht beantragt, 
und der tatsächliche Reisetag-
antritt genau definiert werden. 
Für die Vergabe der Karte ent-
scheidet der (frühere) Zeitpunkt 
des Einlangens eines Antrages.
Zwingend erforderlich ist, dass 

das Ticket umgehend an die 
Gemeinde Aurach retourniert 
wird, damit eine Weitergabe am 
nächsten Tag ungehindert mög-
lich ist.

Weitere Informationen sind im 
Gemeindeamt erhältlich.



6

Öffnungszeiten Recyclinghof Aurach:�
Jeden Montag von 7 bis 12 Uhr
Jeden Samstag an den geraden Wochen:
 14. 1., 28. 1., 11. 2., 25. 2., 11. 3., 25. 3., 8. 4.  und 22. 4. von 8 bis 12 Uhr
Wilde Ablagerungen vor den Toren der Wertstoffsammelstelle sind zu unterlassen! 
Biomüll kann jederzeit durch eine geeignete Einwurfmöglichkeit beim Eingangstor entsprechend ent-
sorgt werden. 

Aurach
Di 3., 17. und 31. Januar
Di 14. und 28. Februar

Di 14. und 28. März
Di 11. und 25. April

Sonnberg
Mo 2., 16. und 30. Januar

Mo 13. und 27. Februar
Mo 13. und 27. März
Mo 11. und 24. April

Wir bitten, die Müllgefäße mit 
einem gültigen Pickerl zu verse-
hen und zeitgerecht zur Abfuhr 
bereitzustellen, da das Abfuhrun-
ternehmen sehr früh beginnt.

Müllabfuhr-Termine für das erste Quartal 2023:

Abholbereite Müllsäcke sind erst unmittelbar zum Abfuhrtermin bereitzustellen, um eine Beschädigung 
durch Wildtiere und damit verbundene Verschmutzung zu verhindern.

Jeder der einen Angehö-
rigen (ab Pflegestufe 3) zu 
Hause pflegt, kann sich 
ab Anfang Jänner 2023 
in der Gemeinde Aurach 
melden und einen Pflege-
zuschuss beantragen. Die 
Höhe richtet sich nach der 
Pflegestufe und wird im 
Februar festgelegt.

Wir hoffen ein Zeichen zu 
setzen in dem wir auch ei-
nen Beitrag zur Pflegear-
beit leisten.

Unterstützung zur Pflege daheim
Für jeden Menschen ist es schön und wünschenswert auch im hohen Alter 
möglichst lange im gewohnten Zuhause bleiben zu können. Dies funktioniert 
oft nur, wenn sich Angehörige dazu bereiterklären diese Menschen zu unter-
stützen und zu pflegen. Diese Arbeit ist nicht immer leicht und auch finanziell 
fordernd.
Deshalb hat sich der Gemeinderat mit dem Sozialausschuss entschlossen 
die Pflege daheim zu unterstützen. 

Amtstafel



Dorfbildungswoche mit Jungbürgerfeier in Aurach�
Ende September fand die dies-
jährige Dorfbildungswoche 
in Aurach statt. Den Auftakt 
machte das Erntedankfest mit 
Patrozinium. Am Montag fand 
dann ein Vortrag zum Thema 
„Alles über Kräuter“ statt. Die 
Kräuterexpertin Birgit Schwai-
ger beschäftigt sich schon seit 
vielen Jahren mit der Kräuter-
kunde und führte die Veranstal-
tungsgäste durch den „Kräu-
ter-Jahreszeiten-Kalender“. Es 
gab allerhand Informatives 
über die heimischen Kräuter, 
zu welcher Jahreszeit sie Saison 
haben und sie gesammelt wer-
den können und wie sie daheim 

entsprechend Verwendung fin-
den können. Herzlichen Dank 
an Birgit für ihre äußerst wissens-
werten Ausführungen in diesen 
Themenbereich.
Den Höhepunkt fand die Dorf-
bildungswoche dann in der 
Jungbürgerfeier. Insgesamt 
konnten 13 Jungbürger der 
Schuljahrgänge 2004 bis 2006 
zur Feierlichkeit begrüßt wer-
den. Nach einer gemeinsamen 
kirchlichen Andacht wurde 
der Festakt im Hallerwirtsaal 
abgehalten. Die Jungbürger 
gelobten ihre Rechte eines de-
mokratischen Staates zu wah-
ren und ihre staatsbürgerlichen 

Pflichten wahrzunehmen. Um 
dieses Gelöbnis seitens der Ge-
meinde zu bekräftigen, wurde 
allen anwesenden Jungbür-
gern ein kleines Erinnerungsge-
schenk überreicht.
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Ehrenzeichenverleihung der Gemeinde an Andreas Koidl�
Im Rahmen der Jungbürgerfeier 
verlieh die Gemeinde Aurach 
das Ehrenzeichen an Altbürger-
meister Andreas Koidl. Er war 
neben zahlreichen Vereinstätig-
keiten seit insgesamt 30 Jahren 
in den Diensten der Gemeinde 
Aurach tätig. Sowohl als Ge-

meinderat wie auch Gemein-
devorstand und zuletzt 12 Jah-
re als Bürgermeister und er war 
stets bemüht sich zum Wohle  
aller in allen Belangen einzu-
bringen. Mit diesem Ehrenzei-
chen möchte die Gemeinde 
Ihren Dank und die Anerken-

nung der für seine vielseitigen 
Tätigkeiten zum Wohle aller zum 
Ausdruck bringen. Wir gratu-
lieren sehr herzlich, bedanken 
uns für den immerwährenden 
Einsatz im Gemeindeleben und 
wünschen ihm weiterhin alles 
erdenklich Gute.

Bürgerinformation



Heuer begleitete uns in der Ge-
meinde ein Großprojekt im Hin-
blick auf die Sicherstellung der 
Trinkwasserversorgung. Da der 
seit bereits 1964 in Betrieb stehen-
de Hochbehälter Grüntal in die 
Jahre gekommen ist und einige 
statische Mängel aufwies, wurde 
entschieden den Hochbehälter 
neu zu errichten. So wurde im 
April dieses Jahres mit dem Ab-
riss des bestehenden Behälters 
begonnen. Dieses Unterneh-
men gestaltete sich nicht ganz 
einfach, da man auf einer Seite 
durch einen Weg und auf der 
anderen Seite durch eine Kapel-
le begrenzt war. Mit viel Vorsicht 

gelang aber dieses Unterneh-
men ohne Zwischenfälle. Somit 
war der Weg frei für die Errich-
tung eines neuen Bauwerkes. Der 
neue Hochbehälter wurde nach 
aktuellstem Stand der Technik in 
Stahlbetonbauweise errichtet. 
Ziel war es, eine möglichst glatte 
Oberfläche im Hinblick auf die 
Wasserqualität zu erreichen. Der 
Behälter besteht aus zwei run-
den Wasserkammern mit einem 
Durchmesser von je 7 Metern 
und einer großen, vorgelager-
ten Schieberkammer. Eine Was-
serkammer hat ein Inhaltsvermö-
gen von 100m3, was 100000 Liter 
Wasser entspricht. Somit kommt 

man auf einen Gesamtinhalt von 
200 m3. Im Gegensatz zum alten 
Behälter bedeutet dies eine Stei-
gerung des Speichervolumens 
um 50 m3. Dies ist im Hinblick auf 
die Löschwasserreserve und der 
ständigen Weiterentwicklung 
des Wassernetzes von großer 
Bedeutung. Es besteht jetzt die 
Möglichkeit für die Feuerwehr, 
direkt beim neuen Behälter mit 
einer Tragkraftspritze anzusau-
gen und somit den Brandschutz 
für die umliegenden Objekte 
noch besser sicherzustellen.  Ge-
speist wird der neue Behälter 
auf der einen Seite durch die 
Überlaufleitung vom Hochbe-
hälter Kochau/Steinhäusl. Auf 
der anderen Seite besteht die 
Möglichkeit, den Behälter vom 
bestehenden Tiefbrunnen He-
chenmoos zu befüllen. Da es 
in der Versorgungszone auch 
noch den Hochbehälter Bergin-
gen gibt (welcher während der 
Bauphase die Wasserversorgung 
sicherstellte), haben wir für diese 
Versorgungszone ein Gesamt-
speichervolumen von 450m3.  
Erwähnenswert ist auch noch, 
dass der neue Behälter über eine 
Zwangsbelüftung mittels Lüf-
tungsgerät verfügt. Dies hat den 
Sinn etwaigen Kondenswässern 
vorzubeugen und somit die Le-

8

Neubau Hochbehälter Grüntal�

Bürgerinformation



bensdauer bzw. Wasserqualität 
zu erhöhen. Auch besteht die 
Möglichkeit, Wasser vom Hoch-
behälter Grüntal mittels Pumpen 
zum Hochbehälter Kochau zu 
fördern. Dies geschieht über die 
gleiche Leitung wo auch die Ent-
nahme stattfindet und hat den 
Zweck, in gewissen Situationen 
mehr Wasser in die Versorgungs-
zone Kochau zu fördern.
Nach einer intensiven Grund-
reinigung (diese erfolgte aus-
schließlich mit reinem Wasser 
und mit keinerlei Chemikalien!) 
wurde am 18. Oktober je eine 
Wasserprobe pro Behälterseite 
genommen. In dieser Probe wur-
de das Wasser hinsichtlich seiner 
bakteriologischen, und chemi-
schen Bestandteile bewertet. 
Mit großer Freude haben wir am  
21. Oktober ein positives Probe-
nergebnis übermittelt bekom-
men. Dies ist der Beweis, dass 
während der Bauphase mit äu-
ßerster Sorgfalt gearbeitet wur-

de, denn es ist bei Weitem nicht 
selbstverständlich das die erste 
Probe auf Anhieb passt!
So stand einer erfolgreichen In-

betriebnahme am 24. Oktober 
nichts mehr im Weg und seitdem 
sind wir wieder im Originalbe-
trieb in dieser Versorgungszone.

9Bürgerinformation



    Kinder-
Garten Aurach

In den letzten Wochen vor den 
Ferien hatten wir im Kindergar-
ten noch volles Programm. So 
führte uns ein Ausflug mit dem 
Bus nach Waidring und dann mit 
der Gondelbahn hinauf auf die 
Steinplatte. Dort verbrachten wir 
einen wunderbaren Vormittag 
am Berg im „Triassic Park“. Ein 
großer Dank ergeht dabei an 
Familie Rehbichler Christian und 
Andrea, für die finanzielle Unter-
stützung bei den Buskosten. 

Etwas unüblich, doch genial, war 
ein super tolles Abschieds-Spiele-
fest für unsere Kinder in der letz-
ten Kindergartenwoche. Wir ha-
ben uns alle als Piraten verkleidet 
(siehe Foto unten) und unter die-
sem Motto gefeiert. Der sponta-
ne Grund dafür lag darin, daß wir 

wegen der Corona Infektionen 
im Februar dieses geplante Fest 
nicht mehr durchführen konnten, 
wir aber dafür bereits im Herbst 
des Vorjahres begonnen haben, 
dieses zu planen und die Kinder 
darauf einstimmten. Die Kinder 
haben es uns jedenfalls gedankt 
und die Haifisch Pinjata sowie die 
Schatzsuche wird den Kindern 
sicherlich  lange in guter Erinne-
rung bleiben.

Zum krönenden Abschluss unse-
res Kindergartenjahres feierten 
wir unser Familienfest bei der 
Branderhofstube beim Wildpark. 
Bei schönen Wetter und guter 
Stimmung führten unsere 20 Kin-
der das Musical über die Klei-
ne Raupe Nimmersatt vor. Alle 
unsere Gäste und Eltern waren 
über unsere Darbietungen  sehr 
begeistert. Die Elternvertreterin 
Andrea, und auch unser Bür-
germeister hat uns im Anschluss 
in ihren Reden sehr gelobt und 
uns für unsere geleistete Arbeit  
gedankt. Danach wurde noch 
gefeiert und wir bedanken uns 
auf diesem Weg nochmals bei 

der Familie Pletzer für ihre Gast-
freundschaft und bei Frau Gabi 
Hilla für die Choreografie der 
zwei Tanzvorführungen. 

Am 7. September haben wir er-
folgreich mit 8 neuen und 9 älte-
ren Kindern den Kindergartenbe-
trieb gestartet. 
Unsere Herbstzeit war sehr erleb-
nisreich und harmonisch und wir 
konnten die Kinder sehr gut im 
Kindergarten eingewöhnen. Es 
ist schön, dass wir wieder unsere 
Räume auch für die Eltern öffnen 
konnten und auch wieder in der 
Volksschule unsere Turnstunden 
abhalten können.

Es gab auch bereits mehrere 
Geburtstage und Feste zu fei-
ern. Besonders hervorheben 
möchten wir die Teilnahme 
beim Erntedankfestes der Pfarre, 
unsere erste gemeinsame Aus-
rückung bei deren Gelegenheit 
sich die Auracher ein Bild von 
uns machen konnten. Weitere  
Veranstaltungen waren unser  
Kindergarten-Erntedankfest mit 
unserem Pfarrer und unserem 

10 Kindergarten



Bürgermeister, das St. Martinsfest 
im Kindergarten und das Later-
nenfest am Abend mit traditio-
nellem Laternenumzug. Speziell 
beim Laternenumzug hatten wir 
sehr viele Teilnehmer und Zu-
schauer, was uns natürlich sehr 
gefreut hat. Ein Dank für ihre 
Mithilfe ergeht dabei an Familie 
Hirnsperger, mit Theresa als Rei-
terin, Julia Erber und dem Pfer-
dehof Henntal  die uns mit dem 
Pony unterstützt haben.

Der Nikolaus besuchte uns per-
sönlich zu „seiner“ Feier im 
Kindergarten und es war sehr 
stimmungsvoll und toll! Die Ge-
schenke waren in einem schö-
nen „gebastelten Nikolaus“ 
verstaut, welche im Rahmen 
unseres ersten Elternabends von 
den Kindergarteneltern gebas-
telt wurden.
Wir freuen uns jetzt auf die Win-
termonaten im Kindergarten  wo 
wir die Besuchszeit der Kinder so 

abwechslungsreich wie möglich 
gestalten  werden. Wir werden 
Waldtage machen, Rodeln und 
Schifahren üben und auch der 
Besuch der Wildfütterung steht 
auf dem Programm.

Wir wünschen allen Lesern eine 
schöne Weihnachtszeit und Win-
terzeit und einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr.

Das Kindegartenteam
Martina und Fabiola

Kindergarten 11

Rezeptidee: Kleine Kartoffelpizza�
Für diese kleinen Pizzen müs-
sen Sie keinen Teig zubereiten. 
Kleine Kartoffelhälften sind die 
Grundlage für die verschiede-
nen Beläge.
Das brauchen Sie für eine Fami-
lien-Portion:
8 festkochende Kartoffeln
2 Tomaten
Geriebener Gruyère oder Em-
mentaler
Für den Belag nach Belieben: 
Saftschinken, Mais, Tunfisch, 
vorgekochte Broccoli-Röschen 
oder Erbsen

So geht es:
Zunächst stellen Sie den Backo-
fen auf 200 Grad C Ober- und 
Unterhitze oder 170 Grad C Um-
luft. Während der Ofen vorheizt, 
waschen Sie die Kartoffeln unter 
kaltem Wasser ab, legen sie in 
einen Kochtopf und gießen so 
viel Wasser auf, dass alle Kartof-
feln gut im Wasser liegen. Was-
ser kurz aufkochen, dann leicht 
köcheln lassen, bis die Kartoffeln 
gar sind.
Nun können Sie die Pellkartoffeln 
etwas abkühlen lassen, halbie-

ren und auf ein mit Backpapier 
belegtes Backblech legen.
Die Kartoffelhälften dienen nun 
als Pizzateig: Sie können nach 
Lust und Laune belegt werden. 
Sicher hat Ihr Kind Lust, seine ei-
gene Kartoffelpizza zu gestalten: 
zum Beispiel mit Tomaten, Saft-
schinken, Mais, Tunfisch, vorge-
kochten Broccoli-Röschen oder 
Erbsen. Der geriebene Käse run-
det die Pizza oben ab.
Quelle www.familienleben.ch
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Es geht wieder los!�
Musical der VS Aurach – 
Der gestiefelte Kater

Nach dem tollen Innsbrucktag 
der dritten und vierten Stufe 
sowie einem Wandertag bei 
dem wir in Aurach, Jochberg 
und Kitzbühel unterwegs waren, 
standen die letzten Wochen des 
letzten Schuljahres ganz klar im 
Zeichen unseres Musicals. Am 4. 
Juli war es soweit und der gestie-
felte Kater wurde im Saal der Mu-
sikschule und der NMS Kitzbühel 
aufgeführt. Die Probenarbeiten 
dafür zogen sich über das gan-
ze Schuljahr hinweg. Die ganze 
Schule war im Einsatz. In den Mu-
sik- und Deutschstunden wurde 
eifrig geprobt, in den Werk- und 
Zeichenstunden, den Sachun-
terrichtsstunden sowie den an-
deren Fächern wurde gebastelt, 
nachgedacht und getüftelt. Alle 
Kinder waren von Anfang an 
begeistert und trugen ihr Bestes 
zum Gelingen des Musicals bei.
Der Saal in Kitzbühel war bis zum 
letzten Platz gefüllt und das Mu-
sical war ein riesiges Erlebnis für 
alle Beteiligten. Die Kinder wuch-
sen nochmals mehr über sich hi-
naus und boten eine Glanzvor-
stellung. Von den Hauptrollen bis 
hin zum unterstützenden Chor 
überzeugten sie das Publikum 
von ihrem Können. Nach den 
Grußworten von Bgm. Andreas 

Wurzenrainer, der für das nächs-
te Musical die Wiener Stadthal-
le als Aufführungsort vorschlug, 
ließ man den Abend noch ge-
mütlich ausklingen.

Ein herzlicher Dank für das Ge-
lingen des Abends gebührt vor 
allem den Kindern, weiters der 
Musical-Band. Danke auch an 
Christian Haller, der mit seinem 
Knowhow das Musical verstärk-
te und vertonte. Vielen Dank 
auch den Eltern, die das Buffet 
vorbereiteten und beim Verkauf 
sowie der Organisation mithal-
fen. Danke an alle Eltern, die 
beim Aufbau dabei waren und 
an Fabiola Perez-Urzua, die un-
seren gestiefelten Kater perfekt 
schminkte. Bedanken möch-
ten wir uns auch bei folgenden 
Sponsoren: Raiffeisenbank Kitz-
bühel, Sparkasse Kitzbühel, Fir-
ma Egger für die Getränke, den 
Firmen Metzgerei Huber und 
Bäckerei Schmid für die unter-
stützenden Preise, den Firmen 
Plantec sowie Kitzfenster für das 
Übernehmen der Restkosten so-
wie der Gemeinde Aurach für 
die Übernahme von Bastelm-
aterial, Kostümkosten und vie-
lem mehr. Danke auch an das 
Lehrerteam der VS Aurach, das 
auch immer zur Stelle war, wenn 
etwas gebraucht wurde. Ein gro-
ßes Dankeschön gebührt allen 

Besuchern des Musicals, die für 
einen unglaublichen Spenden-
betrag von 1492,59 Euro sorgten! 
Das Geld wurde bereits an das 
JRK zugunsten notleidender Kin-
der in Tirol/Bezirk Kitzbühel über-
geben. 

In diesem Schuljahr werden 28 
Kinder die Volksschule besu-
chen, davon 11 Schulanfänger, 
5 Kinder gehen in die zweite 
Stufe. Bei den „Großen“ sitzen 
7 Drittklässler und 5 Viertklässler 
im Klassenzimmer. Als Klassen-
lehrer stehen der ersten Klasse 
Andreas Oberacher und der 
zweiten Klasse Chiara Schnei-
der vor.  Petra Lackner aus Kitz-
bühel, wird in diesem Schuljahr 
11 Stunden halten. Komplettiert 
wird das Lehrerteam wieder mit 
unserer Religionslehrerin Bettina 
Widauer aus Going. Ebenfalls 
unterstützt uns wieder unsere 
Schulassistentin Vesna Cvijano-
vic. Somit bleibt unser Lehrer-
team gegenüber dem Vorjahr 
unverändert. Unserer langjäh-
rigen Logopädin, Frau Ursula 
Ambach, die mit dem Ende des 
letzten Schuljahres ihren wohl-
verdienten Ruhestand antrat, 
wünschen wir auf diesem Wege 
alles erdenklich Gute für ihren 
neuen Lebensabschnitt.
Schon in den ersten Wochen 
starteten die Kinder und Lehrer 
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der VS Aurach in viele verschie-
dene Projekte und Aktivitäten. 
Neben Wiederholungen aus 
dem Vorjahr und neuem Lehr-
stoff des aktuellen Jahres wurde 
es erstmals am 28. September 
ernst: Fotografin Lisbeth und ihre 
Tochter Gabriele aus Kirchberg 
besuchten uns um uns – alle ge-
schnäuzt, gekämmt und gestrie-
gelt – zu fotografieren. 
In der Folgewoche standen so-
gar zwei Programmpunkte an: 
Am Dienstag kamen zwei Polizis-
ten des Postens Kitzbühel in die 
erste Klasse. Gemeinsam wurde 
erarbeitet und wiederholt, wie 
man denn richtig über die Straße 
gehen sollte. Nach der Theorie 
folgte die Praxis und beim Ze-
brastreifen in Unteraurach wurde 
eifrig geübt und trainiert. Ob sich 
alle Autofahrer an die Verkehrs-
regeln gehalten haben?!?!? Für 
alle gilt zusätzlich: Einem Kind ist 
an jeder Stelle das Überqueren 
der Straße zu ermöglichen, nicht 
nur am Zebrastreifen (Vertrau-
ensgrundsatz)! 

Tags drauf starteten wir den 
Schultag am Bauernhof Obern-
berg. Unser Herbstwandertag 
führte uns von dort über die Ob-
ristalm zum Bauernhof Mittern. 
Von dort aus spazierten wir über 
das Trollwegerl zum Götschen, 
wo wir eine kleine Pause einleg-
ten. Frisch gestärkt marschierten 
die Kinder mit den Lehrern dann 

weiter zum Backhäusl, wo Sabi-
ne bereits auf uns wartete. An 
dieser Stelle möchten wir dir, lie-
be Sabine, noch einmal herzlich 
für die Einladung und die tolle 
Verköstigung danken!
Vor den Herbstferien stand un-
ser traditioneller Auftritt beim 
Herbstkonzert der Jungmusik-
kapelle auf dem Programm. Mit 
unseren Liedern „Guten Abend“ 
und „Pippi Langstumpf“ begeis-
terten wir unsere Fans. Als wir 
dann am Ende des Konzertes 
noch das Lied „Let it be“ von 
den Beatles – umgedichtet von 
unserem Herrn Direktor – ge-
meinsam mit der Jungmusikka-
pelle aufführten, hielt sich der 
Beifall kaum noch in Grenzen. 
Vielen Dank an unseren Herrn 
Bürgermeister fürs Schnitzel und 
das Getränk im Anschluss.

Der November verlief dann für 
uns alle ein wenig ruhiger, ob-
wohl wir trotzdem „kulturell“ un-
terwegs waren. So konnten wir 
im Gemeindesaal den heurigen 
Schulfilm „Jan läuft“ und im Kai-
sersaal in St. Johann das Musical 
„Die Schneekönigin“ ansehen. 
Wir möchten uns an dieser Stelle 
herzlich bei der Firma Schindeln 
Kreidl-Taxer GmbH mit Chef Tho-
mas Taxer für das Sponsoring der 
Fahrt bedanken!
Die 4. Stufe glänzte wie immer 
bei der ersten Übung zum Fahr-
radschein in Kitzbühel und war 

auch beim ersten Elternsprech-
tag gefordert, als es darum 
ging, die vorbereiteten Speisen 
und Getränke an die Gäste zu 
verkaufen. Vielen Dank an die 
Eltern für die tadellose Abwick-
lung des Buffetgeschehens!

Am Nikolaustag gab es von den 
Kindern der 3. und 4. Stufe kei-
ne Mandarinen, sondern Äpfel 
und Zitronen für die Autofah-
rer. In Zusammenarbeit mit der 
Polizei und dem Kuratorium für 
Verkehrssicherheit wurde im 
Ortskern die Geschwindigkeit 
gemessen. Wer wohl einen Ap-
fel oder eine Zitrone erhalten 
hat? Der restliche Advent stand 
ganz im Zeichen unserer Weih-
nachtsfeier, die wir in diesem 
Jahr endlich wieder live auffüh-
ren werden können (Freitag, 23. 
12., 11:00, Hallerwirt).

Abschließend dürfen wir im Na-
men der Lehrerschaft und der 
Auringer Kinder allen Leserinnen 
und Lesern des Gemeindeboten 
ein friedvolles, gesegnetes Weih-
nachtsfest sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr wünschen.

PS: Das offene Bücherregal in 
der Volksschule steht nach wie 
vor zur Verfügung. Viele tolle 
Bücher stehen dort und warten 
darauf gelesen zu werden!
	�  euer Schulleiter 
� Andreas Oberacher 

Wichtige Infos der 
Schulleitung:

Aus gegebenem Anlass bit-
te ich Wirtschaftstreibende, 
nicht auf Inseratanfragen 
diverser Firmen zugunsten 
der VS Aurach zu reagieren. 
Sponsoringanfragen erfol-
gen ausschließlich über die 
Schulleitung! Bei Rückfragen 
stehe ich jederzeit gerne zur 
Verfügung!

Für die Schulleitung
Andreas Oberacher.



Vereinsturnier des FC Aurach – Neuauflage des Riesenwuzzlerturniers�
Am Samstag, den 27. August, 
fand das heurige Vereinsturnier 
statt – dieses Mal wieder am Fuß-
ballplatz in Unteraurach, da der 
Wettergott dem Fußballclub die-
ses Jahr wieder gnädig war. Das 
neue Format „Riesenwuzzler“ 
ging in seine dritte Auflage. Heu-
er meldeten sich zum Vergleichs-
kampf der Vereine leider nur  
5 Mannschaften an, vielleicht ist 
die Motivation im nächsten Jahr 
wieder ein wenig größer. Auch 
das Geschicklichkeitsspiel, das 
dem Fußball gleichgesetzt war, 
erforderte von den Teilnehmern 
einen guten Gleichgewichtssinn 
und von den Zusehern gut trai-
nierte Lachmuskeln. Es waren 
zwar keine Massen, die an der 
Veranstaltung teilnahmen, die-
jenigen aber, die dabei waren, 
hatten jede Menge Spaß!

Zum Vereinsmeister 2022 konnte 
sich das Team der Gemeinde 
Aurach krönen, die den Wan-
derpokal zu sich mit nach Hause 
nehmen konnten. Das Team ver-
wies die Landjugend Aurach, die 
sich im Finale erst durch ein „Elf-
meterschießen“ geschlagen ge-
ben mussten, auf Platz Zwei. Den 
dritten Rang belegte die Mu-
sikkappelle Aurach und Vierter 

wurden die Ü30-Boys des FCA. 
Der Schrepfer ging heuer an die 
„FCA Youngsters“. Wir gratulie-
ren allen Teilnehmern herzlich 
zu ihren Erfolgen und bedanken 
uns fürs Mitmachen!

Das Turnier war wieder ein voller 
Erfolg und der Spaß stand bei 
Groß und Klein im Vordergrund. 
Der Ausschuss des FC Aurach 
möchte sich bei allen teilneh-
menden Mannschaften, bei den 
Schlachtenbummlern, Schieds-
richtern, beim SECA, bei allen 

Helfern und beim Ausschank-
team mit Griller recht herzlich 
bedanken. Speziell ohne letzte-
re wäre ein positiver Ablauf des 
Vereinsturnier 2022 nicht mög-
lich gewesen.

Erwachsene, die einmal pro 
Woche unkompliziert und ge-
mütlich ein wenig hobbymäßig 
kicken möchten, sind über die 
Wintermonate, jeden Montag, 
um 20:00 Uhr, zum Hallentraining 
in der Mittelschule Kitzbühel ein-
geladen!

14 Vereine
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FC Altherren schlagen Jungspunde�
Auch heuer wurde zum österrei-
chischen Nationalfeiertag am 
26. Oktober unser allseits be-
kanntes Generations Duell Alt 
gegen Jung gespielt. Bis zur Pau-
se war es ein hart umkämpftes 
Spiel.  In der 2. Halbzeit schwan-
den jedoch die Kräfte bei den 
jungen Hüpfern, und die Oldies 
wussten mit Ihrer Überlegenheit 
umzugehen. Mit einem klaren 7:2 
Erfolg der Altherren krönten sie 
sich wie letztes Jahr zum Sieger 
des Genationenduells. Anschlie-
ßend wurde mit ein paar Geträn-
ken und einer Grillerei unsere 
Rasen Saison beendet. Um uns 
fit zu halten sind wir schon in die 
Halle umgesiedelt und trainieren 
jeden Montag ab 20 Uhr in der 
NMS Kitzbühel. Fußballbegeister-

te sind jederzeit willkommen.
1.Platz für Team Gemeinde. Am 
Samstag, den 27. August lief un-
ser Vereinstunier über die Bühne. 
Dabei spielten 7 Mannschaften 
um den Titel. Um Abwechslung 
zu schaffen, wurde ein Ge-
schicklichkeitsspiel zur Wertung 
hinzugefügt. Doch Hautsächlich 
wurde im Riesenwuzzler gekickt. 
Nach vielen spannenden Run-
den und lustigen Momenten, 
durfte sich das Team Gemeinde 
zum Sieger des begehrten Wan-
derpokals Kühren. 
Nase auf und Lauf. Unter die-
sem Motto versammelten sich 
am 18.Oktober am Fußballplatz 
in Aurach zahlreiche Lauf be-
geisterte. Dabei wurden von 70 
Teilnehmer/innen über 500km 

erlaufen, die zu einer Summe 
um rund 600 Euro für einen gu-
ten Zweck geführt haben. Vielen 
Dank an alle mitwirkenden und 
an Organisator Andreas Obera-
cher. Auch unsere kleinsten wa-
ren wieder fleißig am Trainieren. 
Von Schulbeginn bis ende Okto-
ber pflegten wir wieder unseren 
Nachwuchs. Sehr erfreulich, dass 
dieses Angebot so gut ange-
nommen wird. Im Durchschnitt 
besuchten Rund 20 Kinder die 
Trainings. Im Namen des Aus-
schusses des FCA bedanken wir 
uns bei allen fleißigen Händen, 
die uns quer durch die Saison 
begleitet haben. In diesem Sinne 
wünschen wir euch ruhige Weih-
nachtszeit und ein gutes neues 
Jahr 2023.

Ein erfolgreicher Platzkonzert-Sommer geht zu Ende�
Wir können auf eine mehr als ge-
lungene Platzkonzert-Saison zu-
rückblicken. Dieses Jahr gab es 
ein paar Neuerungen, der Ver-
anstaltungstag wurde auf den 
Donnerstag vorverlegt und die 
Auracher Vereine übernahmen 
erstmals den Ausschank bei den 
Platzkonzerten und somit konn-
ten wir uns voll auf die musikali-
sche Umrahmung konzentrieren. 
Auch mit dem Wetter hatten wir 
Glück, bis auf das erste Platz-
konzert konnten alle mit gutem 
Besucherandrang und ausge-
zeichneter kulinarischer Umrah-
mung abgehalten werden. Lei-
der musste wetterbedingt das 
Frühschoppen am Brandnerhof/ 
Wildpark Aurach abgesagt wer-
den. 
In diesem Zuge möchten wir uns 
beim Auracher Pfarrgemeinde-
rat, den Bäuerinnen, dem Obst- 
und Gartenbauverein, dem Fuß-
ballclub, den Jägern und dem 
Kulturförderverein bedanken. Ein 
besonderer Dank gilt natürlich 
auch der Familie Koidl / Mesnern 
und der Familie Stelzhammer-Fil-

zer / Hallerwirt für die gute Zu-
sammenarbeit. Vergelt’s Gott 
an die zahlreichen Besucher und 
Besucherinnen. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr!
Einen Höhepunkt (für viele Musi-
kanten und Musikantinnen DER 
Höhepunkt des Musikjahres) stell-
te das Bezirksmusikfest in Aschau, 
am 16.07.2022, dar. Nach der ge-
meinsamen Feldmesse, dirigiert 
von unserem Bezirkskapellmeis-
ter Toni Vötter, fand der Fest-

umzug durchs Aschauer Dorf, 
mit sehr geselligem Ausklang 
im Festzelt, statt. In diesem Zuge 
schon eine Vorankündigung für 
nächstes Jahr: Das Bezirksmu-
sikfest 2023 wird von 11. bis 13. 
August in Aurach stattfinden.
Beim Vereinsturnier des Fuß-
ballclubs Aurach sicherte sich 
die Musikkapelle Aurach einen 
soliden Platz im Mittelfeld. Es war 
ein lustiger Tag mit harterkämpf-
ten Toren!  
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Freiwillige Feuerwehr Aurach – Aktuelles�
Im Juli und August wurden die 
alljährlichen Sommerübungen 
abgehalten. Diese Übungen 
waren vor allem für die Atem-
schutzträger von besonderer 
Wichtigkeit. Denn es kamen da-
bei zum ersten Mal die neuen 
Atemschutzmasken zum Einsatz. 
Nach den Sommerübungen 
wurde bei einem Sommerputz 
das gesamte Feuerwehrhaus 
und auch die Autos auf Vorder-
mann gebracht. Vielen Dank 
an alle anwesenden Kamera-
den für die Mithilfe.
Im September starteten dann 

dann wieder die Herbstübun-
gen. Bei denen hatten wir eine 
ebenso zahlreiche Übungsbe-
teiligung, wie bei den Sommer- 
übungen.
In den letzten Wochen und 
Monaten wurden neben den 
neuen Atemschutzmasken und 
dem Sanitäter-Rucksack auch 
für die gesamte Mannschaft Ar-
beitshandschuhe und Regen-
hosen sowie für einen Teil der 
Mannschaft neue Feuerwehr-
helme und spezielle Handschu-
he für die Atemschutzträger an-
geschafft.

Am 17. Juli 2022 fand in Aschau 
ein Gottesdienst mit der Fahr-
zeugweihe des neuen Lösch-
fahrzeuges statt. Die Freiwillige 
Feuerwehr nahm mit einer Ab-
ordnung an diesem Festakt teil.
Am 15. August fand die traditi-
onelle Feuerwehrwanderung 
statt. Dieses Jahr führte die 
Wanderung von der Bichlalm 
zur Wildalm. Dort klang der 
Wandertag bei gemütlichem 
Beisammensein aus. Vielen 
Dank für die hervorragende 
Bewirtung.

Information zum Sirenenalarm bei Brandmeldeanlagen:�

Bedeutung Sirensignale:

Aufgrund zahlreicher Anfragen 
aus der Bevölkerung zu den Si-
renenalarmen bei Brandmel-
deanlagen wird nachfolgende 
Information zur Aufklärung mit-
geteilt:
Die Feuerwehr Aurach hat ge-
wisse Auflagen bezüglich der 
Alarmierung. Hierzu gibt es eine 
eigene Alarmierungsmatrix, un-
ter welchen Bedingungen die Si-
rene ausgelöst wird oder wann 
die Pager. Die Feuerwehr Au-
rach besitzt aktuell 19 aktive Pa-
ger. Laut den Vorschriften muss 
die Feuerwehr aber über 23 
aktive Pager verfügen, um eine 
Alarmierung bei Brandmelde-
anlagen über das Pagersystem 
durchführen zu können.
Natürlich scheitert es in diesem 
Fall nicht am Ankauf der fehlen-
den Pager oder an die Vergabe 
an Träger, sondern mehr an der 
Sinnhaftigkeit der Anschaffung 
und der damit verbunden Ver-
antwortung des Kommandos. 
Denn das Kommando muss da-
bei auch die Einsatzbereitschaft 
im Brandfall gewährleisten kön-
nen. Bekanntermaßen ist der Sinn 
einer Brandmeldeanlage eine 
Früherkennung eines Brandher-
des, um eine möglichst schnelle 
Brandbekämpfung zu erzielen. 
Um die Bekämpfung eines Bran-

des im Ernstfall gewährleisten zu 
können, benötigt die Feuerwehr 
auch eine starke Mannschaft 
und nicht im bestmöglichen Fall 
23 Feuerwehrmänner mit Pager. 
Diese größtmögliche Mann-
schaft für den Ernstfall kann das 
Kommando nur mit einem Sire-
nenalarm garantieren.
Es gab bei der Alarmierung in 
Aurach auch schon kleinere Än-
derungen, die die Feuerwehr 

vertreten kann, aber bei der 
Alarmierung bezüglich Brand-
meldeanlagen wird die Feu-
erwehr Aurach weiter über die 
Sirene alarmiert werden. Natür-
lich wird das Kommando auch 
Gespräche mit den Betreibern 
von Brandmeldeanlagen füh-
ren, um häufige Fehlalarme  re-
duzieren zu können.
Eure Feuerwehr Aurach - 
365 Tage 24 Stunden für euch da!

Bedeutung der Warn- und Alarmsignale imKatastrophenfall:
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Sport Eisschützenclub�
Beim diesjährigen Koasa Cup 
waren gleich 2 Mannschaften 
am Start. Die Mannschaft 2 mit 
Andreas Mitterer-Egger, Peter 
Grander, Andreas Koidl jun., 
Hans Koidl (Bachern) konnten 
sich den 3. Platz und die Mann-
schaft 1 mit Andreas Bachler jun., 
Daniel Aufschnaiter, Christoph 
Aufschnaiter, Andreas Empl den 
4. Platz sichern.
 
Bei der Bezirksmeisterschaft Un-
terland Mitte am 3. Juli erreichte 
Anna Wurzenrainer bei den Da-
men den sensationellen 4. Rang 
und bei den Damen50+ den 
sensationellen 3. Rang. Andreas 
Mitterer-Egger konnte sich bei 
den Herren den 17. Rang und 

bei den Senioren den 9. Rang 
sichern.
 
Beim Straßenturnier am 20. Au-
gust in Jochberg wurde die 
Mannschaft um Andreas Mit-
terer-Egger, Andreas Koidl jun., 
Christian Koidl und Andreas 
Empl 8., knapp vor der Mann-
schaft um Daniel Aufschnaiter, 
Christoph Aufschnaiter, Andreas 
Bachler jun. und Mathias Bach-
ler die den 9. Rang belegten.
 
Auch heuer konnten wir am 26. 
August ein Duo-Turnier durch-
führen. Da konnten sich Andreas 
Koidl jun. und Christl Krimbacher 
den Sieg vor Hans Koidl (Ba-
chern) und Hildegard Erber si-

chern. Den 3. Rang erreichten 
Daniel Aufschnaiter und Anna 
Wurzenrainer. Platz 4 ging an 
Andreas Mitterer-Egger und Resi 
Koidl knapp vor Christian Koidl 
und Peter Grander.
 
Wir gratulieren allen für die her-
vorragenden Leistungen.
 
Wir haben uns vor einiger Zeit 
eine neue Clubkleidung zu-
gelegt und ebenso wurde das 
Logo an unserer Halle beleuch-
tet. Hiermit möchten wir uns für 
die Unterstützung beim Haller-
wirt, Kitzfenster, Alois Döttlinger 
und Roman Mitterer bedanken.

Koasa Cup – Mannschaft 2 Koasa Cup – Mannschaft 1 Bezirksmeisterschaft Damen

Straßenturnier – Rang 8 Straßenturnier – Rang 9



Krippenfreunde Aurach –Krippenausstellung 2022�
Nachdem langsam wieder Nor-
malität in unseren Alltag ein-
kehrt, durften wir nach 3-jähriger 
Pause endlich wieder viele unse-
rer entstandenen Meisterwerke 
bei der heurigen Krippenaus-
stellung feierlich präsentieren. 
Gerade zur Weihnachtszeit sind 
Krippen sehr beliebt, doch der 
Baustart beginnt schon viel frü-
her. Seit September trafen sich 
die begeisterten Krippenbauer 
zwei Mal wöchentlich zum Krip-
penbaukurs. Unter der Anleitung 
unserer Krippenbauleiter, Alois 
Aufschnaiter, Markus Lackner, 
Lothar Reiter, Sepp Hofer wurde 
in unzähligen Stunden gesägt, 
geleimt, geschnitzt, gemalt und 
vieles mehr. Die Ergebnisse kön-
nen sich sehen lassen, alleine 
im heurigen Jahr entstanden 
31 neue Krippen. Auch 10 Kin-
der von Aurach und Oberndorf 

zeigten großes handwerkliches 
Geschick. 
Da durch die Corona- Pandemie 
leider keine Ausstellung möglich 
war konnten die Krippenfreun-
de am 12. und 13. November all 
jene Krippen ausstellen, die in 
den Jahren 2020 und 2021 ge-

baut wurden. Bei der Eröffnung 
durfte Obmann Alois Aufschnai-
ter den Bürgermeister Andreas 
Wurzenrainer, Landesobmann 
der Krippenfreunde Tirol Oswald 
Gapp und Diakon Manfred Pro-
dinger begrüßen. Anschließend 
wurden diese Meisterwerke von 
Diakon Manfred Prodinger fei-
erlich gesegnet.  Zahlreiche be-
geisterte Besucher und Krippen-
freunde aus dem ganzen Land 
waren gekommen und genos-
sen die friedvolle Zeit und hei-
melige Atmosphäre an diesem 
besonderen Wochenende. 
Ein Danke der Volksschule und 
Gemeinde für die Räumlichkei-
ten. 
Wir wünschen allen einen be-
sinnlichen Advent und geseg-
nete Weihnachten,
die Krippenfreunde Aurach

18 Vereine

Ihre Druckerei
ganz nah

Wir wünschen besinnliche 

Weihnachten 
und ein gutes, neues Jahr.

Grobstimm & GamperG G
A-6370 Kitzbühel | Gundhabing 52 | Tel.: 0 53 56 / 663 68
E-Mail: info@grobstimm.at | Internet: www.grobstimm.at
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Landjugend – Bezirksprojekt�
„OMG – a Bauer“ so lautet der 
Titel, des diesjährigen Bezirkspro-
jekts der Landjugend. Jeder 
Ortsgruppe wurden verschiede-
ne Themen zugeteilt, die verfilmt 
und zu einem umfangreichen 
Schulfilm zusammengestellt wer-
den. Mit diesem Schulfilm soll 
dann bereits im Kindesalter die 
Wichtigkeit der Landwirtschaft 
hervorgehoben werden. Das 
Thema der Landjugend Aurach 
lautet „Ursprung der Ernährung“ 
und mit dieser Themenstellung 
bekamen wir während einigen 
lustigen Drehstunden einen in-
teressanten Einblick in die Ur-
sprünge der Ernährung unserer 
Heimat. Vielen Dank an alle mit-
helfenden Personen!

Auch beim Vereinsturnier wa-
ren wir mit dabei und konnten 
schließlich mit unserem Team 
den 2. Platz erreichen. Gratula-
tion an den Fußballclub Aurach 
für die gelungene Veranstal-
tung!

Ein großes Highlight war wie je-
des Jahr der Bezirkslandjugend-
tag, der am 8. Oktober 2022 
stattgefunden hat. Besonders 
gefreut hat uns, auch unseren 
Bürgermeister Andreas Wurzen-
rainer begrüßen zu dürfen.

Viel Arbeit steckte in der letzten 
Zeit in unserem großen Projekt 
„Gipfelkreuz“. Als Teilnehmer des 
Bildungsprogrammes „auf ZAQ“ 
wurde unter der Leitung von un-
serem Kassier Markus Bachler, 
das Projekt Gipfelkreuz gestar-
tet. Fleißiges Zusammenhelfen 
war notwendig, zuerst für den 
Bau und später beim Aufstel-
len des Kreuzes am Gipfel des 
Brunnerkogels. Wir danken allen 
helfenden Händen, aber beson-
ders unseren Mitgliedern für die 
tatkräftige Unterstützung. Wir la-
den schon jetzt zur Einweihung 
des Gipfelkreuzes, die kommen-
des Frühjahr/Sommer stattfinden 

wird, ein. Genauere Informatio-
nen folgen.
„Oimarafohn“: Um Traditionen 
aufrecht zu erhalten, machten 
sich unsere Burschen wie jedes 
Jahr am 10. November auch 
heuer wieder mit Glocken auf 
den Weg durch Aurach. Dieses 
Jahr waren unsere „Oimarafoh-
ra“ am Haberberg unterwegs.
Wir wünschen allen Auringerin-
nen und Auringern eine ruhige 
und besinnliche Adventszeit und 
freuen uns bereits euch, am 23. 
Dezember 2022 um 19:30 Uhr in 
der Pfarrkirche, bei unserem all-
jährilichen Krippenspiel begrü-
ßen zu dürfen.



Am 27. Juli starteten wir um 
8 Uhr Früh unseren Tagesausflug 
zu Wallfahrtskirche Maria Wal-
drast, eines der ältesten Marien-
wallfahrtsorte in Tirol. Die wun-
derschöne Kirche, an die das 
Kloster des Servituten Orden an-
geschlossen ist, liegt auf 1641m 
Seehöhe am Fuße der Serles. 
Nach der Ankunft machten wir 
eine ¾ stündige Wanderung 

durch den Wald zu einer kleinen 
Auferstehungskapelle, welche 
uns zur Darbietung eines Mari-
enliedes animierte.
Nach dem Mittagsessen ging die 
Reise weiter nach Gschnitz zum 
Mühlendorf und dem dazuge-
hörenden Wasserfall.  Einige mu-
tige Senioren erklommen auch 
die über den Wasserfall führen-
de Aussichtsbrücke. Durch die 

interessante Führung und die Be-
sichtigung der alten Gebäude 
wurden wir alle kurzfristig in die 
Vergangenheit versetzt.
Kaffee und Kuchen am kleinen 
Kiosk brachte uns wieder zu-
rück und die Gegenwart und 
wir starteten um 16 Uhr unsere 
Heimfahrt mit der Erinnerung an 
einen wunderschönen Tag.

20 Vereine

Seniorenausflug zur Wallfahrtskirche Maria Waldrast
 



Kameradschaft Aurach�
Am 6. November 2022 fand 
nach dem Gedenkgottesdienst 
die 71. Generalversammlung 
der Kameradschaft Aurach 
statt.
Nach der Begrüßung und Fest-
stellung der Beschlussfähigkeit 
erfolgte das Gedenken an die
verstorbenen Kameraden Fröh-

lich Hans und Kreidl Peter. Aus 
dem Tätigkeitsbericht des Ob-
mannes konnte entnommen 
werden, dass die Kamerad-
schaft zu zahlreichen Festen 
und Feiern in Aurach und auch 
ausserhalb von Aurach ausge-
rückt ist.
Die vom Bürgermeister Wurzen-

rainer geleitete Neuwahl brach-
te folgendes einstimmiges
Ergebnis: Obmann: Hagsteiner 
Jakob, Obmann-Stellvertreter: 
Ing. Obermoser Sepp, Kassierin: 
Obermoser Burgi, Schriftführer: 
Neumayr Klaus, Zeugwart: Wie-
demair Sepp, Fähnrich: Hauser 
Balthasar, Fähnrich-Stellvertre-
ter: Mitterer-Egger Michael, Ka-
nonier: Noichl Franz. Dr. Pletzer 
Matthäus und Kerscher Hans 
wurden zu Kassaprüfern bestellt.
Nach den Grußworten des 
Bürgermeisters und der Ver-
einsobmänner bedankte sich 
Obmann Hagsteiner für die Un-
terstützung durch die Gemein-
de, für die gute Zusammenar-
beit mit den Vereinen und der 
Pfarre. Bei den Marketenderin-
nen Burgi, Elfriede und Erika be-
dankte er sich für ihren jahrelan-
gen unermüdlichen Einsatz und 
überreichte ihnen zum Zeichen 
der Wertschätzung einem Blu-
menstrauss.
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Öffentliche Defibrillatoren in Aurach�

Standort
Gemeindeamt

Hier befindet sich der 
DEFI im Vorraum des 
Gemeindeamtes und ist 
jederzeit durch Drücken 
des Türöffners auf der 
rechten Seite beim Ein-
gang zugänglich.

Standort 
Betriebsgelände Fa. 

Kofler

Hier befindet sich der 
DEFI gut einsehbar 
und frei zugänglich 
am Firmengelände 
der Fa. Kofler.



Jungscharlager 2022 – Auf ins Salzburger Land�
Auch in diesem Sommer ließen 
wir es uns nicht nehmen, mitein-
ander eine Woche auf Urlaub zu 
fahren. Nach dem Einholen von 
Angeboten im Winter fiel unse-
re Entscheidung in diesem Jahr 
auf den Salzburgerhof in Lofer –  
goldrichtig, wie sich herausstel-
len sollte: Ein riesiger Spielplatz, 
ein Fußballplatz, ein Volleyball-
platz, perfekte Verpflegung, 
coole Zimmer, tolle Aufenthalts- 
und Gruppenräume – einfach 
alles, was man sich wünschen 
konnte!  Also trafen wir uns am 
15. August beim Feuerwehrhaus, 
um die gemeinsame Reise zu 
starten. 24 Kinder (plus Jung- 
scharnachwuchs Magdalena 
und Elias, die aber nicht die 
ganze Woche dabei waren) und  
6 Betreuer traten die Reise an. 
Nach dem Mittagessen begann 
unser vollgepacktes Programm: 
Die Kinder kümmerten sich um 
ihre Zimmerplakate und die Be-
treuer brachten die mitgebrach-
ten Bastel- und Spielsachen an 
Ort und Stelle, damit sie immer 
griffbereit waren. Der erste Tag 
war geprägt von olympischen  
Spielen: singen, tanzen, basteln 
und spielen. Die Zeit verging also 

wie im Flug und ehe wir es uns 
versahen, war er vorüber und 
alle Kinder landeten müde in ih-
ren Betten.

Am Dienstag hätten wir eigent-
lich einen Ausflug nach Salzburg 
geplant. Da aber der Bus zu voll 
war, mussten wir kurzerhand um-
planen und so ging es auf die 
Loferer Alm, wo wir dem Wasser-
fallweg entlang bis zum Gipfel 
spazierten. Entspannend war 
dann die Gondelfahrt ins Tal. 
Ein bisschen erschöpft ließen wir 
den Nachmittag ruhiger ange-
hen und wir starteten mit dem 
Basteln unserer Polsterbezüge, 
die wir im Lauf der Woche (ne-
ben einem Insektenhotel, einem 
Fadenbild und Türschildern für 
daheim) fertig stellten.

Der Mittwoch stand ganz im Zei-
chen von unseren Besuchern. 
Während uns Elias schon am 
Vormittag im Schwimmbad 
aufsuchte, besuchte uns Bür-
germeister Andreas Wurzenrai-
ner, als wir uns am Nachmittag 
wieder im Salzburgerhof mit Ku-
chen stärkten. Ein wenig später 
konnte unser Herr Bürgermeister 

wieder verdiente Lager-Dino-
saurier ehren: Bereits 5 Mal da-
bei waren Theresa Hagsteiner 
und Sophie Döttlinger. Für 7-jäh-
rige Teilnahme am Jungschar-
lager wurde Lara Danzl geehrt, 
bereits 11 Mal dabei war Betti-
na Obermoser. Danke für eure 
jahrelange Treue! Nach vielen 
Spielen, bei denen auch unser 
Bürgermeister mit viel Gelächter 
dabei war und dem gemeinsa-
men Abendessen verließ er uns 
wieder. Vielen Dank hier für die 
vielen mitgebrachten Süßigkei-
ten! Sie haben toll geschmeckt!
 
Am Donnerstag schien das Wet-
ter zunächst nicht so toll zu sein, 
also entschieden wir uns, im Ho-
tel zu bleiben. Im Betreuerteam 
hatten wir eine kleine Ablöse: 
Bettina fuhr am Nachmittag 
nach Hause, aber dafür startete 
Chiara (nach ihrem montägigen 
Kurzbesuch) mit Magdalena in 
ihre Lagerwoche. Im Laufe des 
Vormittages riss es dann auf und 
die Sonne kam durch, also düs-
ten wir schnell ins Freie, um auf 
dem großen Spielplatz umherzu-
tollen. Wie schon in den Tagen 
zuvor, wurde natürlich auch 
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Samstag, 17. Dezember
19 Uhr Herz-Jesu-Gebetskreis
Freitag, 23. Dezember
19:30 Uhr Krippenspiel
Samstag, 24. Dezember
7 Uhr Rorate und Friedenslicht 
der Jungschar
15 Uhr Weihnachtsandacht für 
Kinder bei der Dorfkrippe
22 Uhr Christmette
Sonntag, 25. Dezember
8:30 Uhr Festmesse
Montag, 26. Dezember
8:30 Uhr  Hl. Messe
Sonntag, 01. Jänner
10 Uhr Hl. Messe
Freitag, 06. Jänner
8:30 Uhr Hl. Messe mit Sternsinger

Freitag, 13. Jänner
14 Uhr Seniorennachmittag
Samstag, 14. Jänner
19 Uhr Herz-Jesu-Gebetskreis
Donnerstag, 02. Februar
19 Uhr Hl. Messe
Freitag, 03. Februar
14 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag, 05. Februar
8 Uhr Hl. Messe
Samstag, 18. Februar
19 Uhr Herz-Jesu-Gebetskreis
Mittwoch, 22. Februar
19:30 Uhr Hl. Messe
Freirag, 03. März
14 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag, 12. März
Fastensuppe Im Pfarrhof	

Samstag, 18. März
19 Uhr Herz-Jesu-Gebetskreis in 
Kitzbühel
Sonntag, 02.April
8:30 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 06. April
19 Uhr gemeinsame Abend-
mahlfeier in Aurach
Freitag, 07. April
15 Uhr Karfreitagsfeier für Kinder 
in Aurach
19 Uhr Karfreitagsliturgie in Joch-
berg
Samstag, 08. April
21 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 09. April
8:30 Uhr Hl. Messe
Montag, 10. April
8:30 Uhr Hl. Messe

Pfarrtermine�
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 1. März

auf dem Fußballplatz bis zum 
Umfallen gekämpft. Am Nach-
mittag gab es dann eine kleine 
Geburtstagsparty, denn Elias 
wollte seinen 7. Geburtstag na-
türlich nicht untergehen lassen. 
An dieser Stelle, lieber Elias, noch 
einmal alles Gute nachträglich. 
Neben den Bastelarbeiten und 
vielen Olympiadespielen ver-
ging der Tag viel zu schnell!

Als am Freitag unser letzter voller 
Tag angebrochen war, starteten 
wir gleich nach dem Frühstü-
cken mit unserer Lagerzeitung. 
Ob die Zeitung etwas geworden 
ist? Davon könnt ihr euch nur sel-
ber überzeugen, jedes Kind und 
jeder Betreuer hat eine zu Hau-
se. Nachmittags stand die Preis-
verteilung auf dem Programm. 
Die Olympiadesieger sowie die 
bravsten Zimmer (ALLE WAREN 
SUPER BRAV!!) wurden gekürt.
Am Samstag waren wir bereits 
recht früh wach, so galt es ja un-
sere Koffer zu packen und uns 
für die Abreise vorzubereiten. 

Die Augen der Kinder strahlten 
dann, als die Eltern nach und 
nach um die Ecke bogen. Eine 
Lagerwoche ist zwar toll und 
nett, aber die Eltern wieder in die 
Arme zu schließen ist dann halt 
doch auch wieder etwas Beson-
deres! Nachdem die letzten Kids 
abgereist waren, tranken die 
Betreuer noch einen schnellen 
Kaffee und traten ebenfalls die 
Heimreise an.

Vielen Dank ALLEN Sponsoren 
und Unterstützern, allen voran 
unserem Herrn Pfarrer und dem 
Bürgermeister, sowie den Eltern 
für Kuchen, Jause, Obst, Süßig-
keiten und Getränke. Vielen 

lieben Dank auch an unsere äl-
testen Kinder Bettina, Nicole und 
Lilly, die die erwachsenen Be-
treuer toll unterstützt haben. Der 
größte Dank gilt aber wie immer 
ALLEN Kindern, die - wie bereits 
in den Jahren zuvor - spitze wa-
ren! Wir freuen uns schon auf die 
Jungscharstunden und unsere 
Lagerwoche vom 14. bis zum 19. 
August 2023!

Die Betreuer Gitti, Kathrin,

Chiara, Fabiola, Bettina und 

Andi 

Einladung zu den
Jungscharnachmittagen:

Do, 26.Jänner
	 Do, 09. Februar	 Do, 23. Februar
	 Do, 09. März	 Do, 23. März

Beginn jeweils 15 Uhr im Pfarrhof Aurach
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*Zzgl. Servicepauschale € 29,99 jährlich. Aktion: Rabattierung der monatlichen Grundgebühr auf € 0 für die ersten 3 Monate gültig für Neukunden bei Bestellung bis auf Widerruf ausschließlich in den Kabel-
Internettarifen gigakraft 50, 100, 250, 500 und 1000 bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer (MVD). Danach wird die reguläre monatliche Grundgebühr des gewählten Tarifs laut Entgeltbestimmungen zum 
Zeitpunkt der Anmeldung vergebührt (z. B. gigakraft 100 ab € 32 mtl.). Aktion gültig in ausgewählten Regionen in Tirol und Steiermark. Die Bandbreiten verstehen sich als maximal im geteilt genutzten 
Netzwerk. Technische Verfügbarkeit vorausgesetzt. Preise und Details auf www.magenta.at

 

 

€0
Grundgebühr für die 

ersten 3 Monate

*

Highspeed- 
Internet in Aurach  
bei Kitzbühel 
Erlebe Highspeed-Internet von Magenta und spare  
jetzt 3 Monate lang die Grundgebühr sowie das 
Aktivierungsentgelt.

Bei Interesse können Sie sich gerne an unseren Vertriebs-
mitarbeiter, Herrn Hans Vorhofer, unter der Telefonnummer 
0676 8200 8222 wenden. Auch unser Partner, die Firma 
Innosoft berät Sie gerne telefonisch unter 0800 818888 oder 
vor Ort in der Speckbacherstraße 12, 6380 St. Johann in Tirol.

06. Jänner
Obmänner-Eisschießen	
09. - 13. Jänner
Schiwoche der VS Aurach	
11. und 12. Jänner
Dorfmeisterschaft der Eisschützen	
08. und 09. Februar
Clubmeisterschaft Mannschaft SECA
12. Februar
Clubmeisterschaft Einzel SECA
14. März
Generalversammlung Krippenfreunde
18. März
Schneehasenparty	
24. März
Generalversammlung Obst- und Gartenbauverein	
25. März
SECA Winterbewerbe Preisverteilung	
30. März
Generalversammlung FC Aurach
31. März
Fastensuppe der VS Aurach
09. April
Frühjahrskonzert der Musikkapelle Aurach, 
Hotel Rasmushof Kitzbühel

Veranstaltungskalender�

Millionen Schritte für 
eine gerechte Welt

Sternsingen

sternsingen.at

+
20-C+M+B-23

Auch in Aurach

vom 1. bis 4. Jänner unterwegs
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Wir wünschen
 eine 

besinnliche W
eihnachtszeit

!
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hallerwirt aurach bei kitzbühel

  telefon 05356 64 5 02 . www.hallerwirt.at

hal_az_auracher_winter_190x65_rz.indd   1 07.12.12   14:25

Malen mit Zahlen�
Verbinde die Zahlen der Reihe nach und schau was daraus entsteht.

Mit der Tiroler Wohnbauförderung in die Energieunabhängigkeit�
Im Gebäudebereich liegt ne-
ben dem Verkehr das größte 
Potenzial Energie einzusparen 
und unabhängig von Öl und 
Gas zu werden – das Land Tirol 
unterstützt dabei finanziell
Mit 1. September 2022 traten 
die neuen Richtlinien der Wohn-
bauförderung Tirol für Neubau 
& Sanierung in Kraft und brin-
gen in beiden Bereichen ver-
stärkte Anreize für nachhaltiges 
und energieeffizientes Bauen 
und Sanieren.
Sanierung
Um dauerhaft Energieeinspa-
rungen zu erzielen, ist die ther-
mische Gebäudesanierung von 
Bestandsgebäuden sehr wich-
tig. Ein thermisch saniertes Ge-
bäude verbraucht 50 bis 75 Pro-
zent weniger Energie. So lässt 
sich bereits unabhängig vom 
Energieträger eine erhebliche 
Menge Energie und somit jähr-
liche Heizkosten einsparen. Am 
besten sollte zeitgleich oder an-
schließend an die thermische 
Sanierung auf ein fossilfreies 
Heizsystem umgestellt werden. 
Sowohl für Sanierungsmaßnah-
men, als auch für den Heizungs-
tausch steht seit vielen Jahren 
die einkommensunabhängige 
Sanierungsförderung des Lan-
des Tirol zur Verfügung. 
Neubau
Auch bei der Neuerrichtung 
sowie beim Zubau von Wohn-
gebäuden sind die Förderun-

gen für energiesparende Maß-
nahmen über das mittlerweile 
etablierte Punktesystem wieder 
deutlich verbessert worden. Da 
die Eigenstromerzeugung auf 
Dach oder Fassade beim Neu-
bau mittlerweile zum Standard 
gehört, geht auch die Wohn-
bauförderung hier mit der Zeit 
und setzt die Errichtung von 
Photovoltaik-Anlagen für den 
Erhalt der Förderung voraus. 
Gleichzeitig wird das 6. und 7. 
kWp auch finanziell weiterhin 
mit bis zu 1.000 Euro pro kWp un-

terstützt.
Am Beispiel der Errichtung eines 
gut gedämmten Wohnbaus in 
Holzbauweise mit Dachbegrü-
nung, Radabstellanlagen und 
einer Wärmepumpenheizung 
bekommt eine Familie mit zwei 
Kindern in Summe 89 Prozent 
mehr Zusatzförderung – in Sum-
me 26.000 Euro. Diese wird zu-
sätzlich zur Basisförderung, wel-
che als Förderungskredit oder 
Einmalzahlung in Anspruch 
genommen werden kann, ge-
währt. 
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Am Samstag, 3. September feierten die Naturfreunde Kitzbühel ihr 
100 jähriges Bestehen auf der Wildalm. Die Messfeier wurde von Di-
akon Prodinger zelebriert und vom Auracher Viergsang musikalisch 
gestaltet.

KITZBÜHELER ADVENT
Adventzauber in der historischen Innenstadt. Duft von 

heißen Maroni und Früchtepunsch liegt in der Luft.  Beim 

traditionsreichen Kitzbüheler Advent werden Kindheits-

erinnerungen geweckt. An liebevoll dekorierten Ständen finden 

sich regionale Köstlichkeiten und traditionelle Handwerkskunst. 

Auftritte heimischer Chöre und Musikgruppen sorgen für einen 

stimmungsvollen Rahmen. Kinder können sich mit Basteln, 

Hirtenbrot-Backen oder beim Christkindlpostamt das Warten 

auf den Heiligen Abend verkürzen.

Alle Programmpunkte und Veranstaltungs-Highlights aus 

Kitzbühel und den Feriendörfern Reith, Aurach und Jochberg 

finden Sie unter advent.kitzbuehel.com

KITZSHOP
Sind Sie noch auf der Suche nach dem perfekten Weihnachts-

geschenk? Unsere Kitzbühel-Originale sind im KitzShop in der 

Hinterstadt 18, am Kitzbüheler Advent und online 24/7 erhältlich 

unter shop.kitzbuehel.com

TIPP | Nutzen Sie unseren kostenfreien Einpackservice!

Kitzbühel Tourismus wünscht Ihnen und Ihren Liebsten eine 
besinnliche Adventszeit.

23. November 

bis 26. Dezember

MITTWOCHS

BIS SONNTAGS

14 bis 20 Uhr*

*24. Dezember von
10:00 bis 14:00 Uhr

Auf dem Bild von links: Bgm. Andreas Wurzenrainer, Diakon Manfred 
Prodinger, Elfriede Neumayr, Maria Veider-Grander, Klaus Neumayr, 
Monika Pacher und Gustav Themel

Naturfreunde Kitzbühel – 100 Jahr Jubiläum� Gratulation an�

Daniela Obermoser,
zur bestandenen 

Matura
in der HTL Saalfelden,

Fachbereich Hochbau.
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Am 13. November verabschiedete sich Kitzbühel Tourismus im feierlichen Rahmen bei den langjährigen 
Funktionären im Ortsausschuss von Aurach – Alt-Bürgermeister Andreas Koidl und Ing. Josef Obermoser.
Beide waren maßgeblich an der Fusionierung der Ortsverbände beteiligt und konnten wichtige  
Meilensteine im Kitzbüheler und Auracher Tourismus unterstützen.

Auf diesem Weg bedankt sich Kitzbühel Tourismus herzlich und wünscht Beiden nur das Beste und viel 
Gesundheit auf ihrem weiteren Lebensweg.

Blumenschmuckwettbewerb�
Als Dankeschön für die Teilnahme am Blumenschmuckwettbewerb lud Kitzbühel Tourismus zum dies-
jährigen Ausflug ins Keltendorf nach Stuhlfelden ein.

Verabschiedung der langjährigen Auracher Ortsausschussfunktionäre�



Erfasster Zeitraum 1474 – 1850 
Lagerungsort Landesarchiv Inns-
bruck  bzw. Archiv Aurach

Auf Veranlassung von Prof. Fer-
dinand Kogler wurde dieses 
neben der Stadt Kitzbühel und 
dem Markt St. Johann i.T wohl 
bedeutendste Gemeindearchiv 
des Bezirkes bereits vor dem 1. 
Weltkrieg im Tiroler Landesarchiv 
hinterlegt.  Bei der 1998 erfolgten 
Besichtigung des Gemeindear-
chivs,  welches  vom Chronisten 
Georg Heinrich mustergültig ge-
führt wird, konnten  dem Landes-
archiv noch weitere interessante 
Dokumnete übergeben werden.

29.Sept.1568  Kitzbühel
Laux Hofer zu Urfarn,Pfleger und 
Urbarlehenichter zu Kitzpühel 
,Konrad Passstlinger,Stadt und 
Landrichter daselbst, verglei-
chen einen Streit zwischen den 
acht Gütern zu Aurach und den 
Nachbarn des Jochberger ier-
tels wegen Verwehrung des 
Achenwassers oberhalb der Hei-
perger Brücke, die Brückenmeis-
ter Florian Stannger zu Oberprun 
und Stefa Fux im Hindern Reith 
sollen auf der Auracher Seite 

hinauf bis zum Mühlbach und 
neben deGut Heiperg die Ache 
verarchen und verwehren. Die 
restlichen Wehranlagen auf der 
Heiperger Seite muss Wolfgang 
Obernauer sen. vom Gut Hei-
perg gemeinsam mit Wolfgang 
Örber zu Hörlsberg auf eigene 
Kosten verarchen. Die Einhaltung 
dieses Vergleiches geloben die 
Ausschussleute Christian Plaick-
hner in der Grueb vom Jochber-
ger Viertl für die acht Güter zu 
Aurach, Georg Geisler zu Nider-
aurach , Christian Gaynger zu 
Kitzpühel, Marx Kürcher zu Ober-
aurach und Wolfgang  Weber zu 
Nideraurach für die Jochperger, 
Christian Hehenperger am Hin-
dern Reith, Andrä Hehenperger 
zu Mosen und Paul Grueber zu 
Aberfeld.
Siegler die beiden Aussteller    
Orig.perg.23x49cm 2 anh. S ab-
gefallen, alteSign.30

7. Juli 1636
Bartlmä  Praitenberger, Holz-
meister der Herrschaft Kitzpühl 
beurkundet einen Vergleich zwi-
schen Peter Stainperger zu Har-
peunt und dem Brückenmeister 
Michael Aschpacher am Mitern 

wegen der Haperger und Hög-
lrainer Brücken. Es geht um ei-
nen strittigen Holzluß, der durch 
Kaufbrief von 1543 zwar belegt, 
jedoch von den Gutsinhabern 
zu Winckhl  seit 93 Jahren be-
ansprucht wird. Es vergleichen 
sich nach Lokalaugenschein die 
Viertelvertreter von Jochperg 
namens Martin Kaudl zu Schöß-
wand, Paul Panndt zu Au, Georg 
Niderperger zu Nideraurach und 
Leonhard  Velderer  zu Obern-
berg mit den Inhabern des Gu-
tes Winckhln names Georg Taxer 
und Matthäus Kaudl. Es wrid die 
Holznutzung innhalb genannter 
Grenzen festgerschrieben.
Siegler: Waldmeister Bartlmä 
Praitenperger  Orig. Pap 3 Bl. Mit 
aufgedr. S.alte Sig.23

7. Mai 1718 Aurach
Protokoll der vier Werchate 
Kocha, Haßlwandt, Aurach und 
Hennthall über die Erhaltung ei-
nes  ständigen Geistlichen oder 
Kuraten am St. Ruper t Gottes-
haus  es werden die Namen auf-
gelistet  wie viel  jeder  zur Pries-
terfinanzierung beträgt.

Pap.Abschr. 7Bl

DIPL.-ING. MATTHIAS OBERMOSER ZT GMBH | WEGSCHEIDGASSE 2a | A-6370 KITZBÜHEL 
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Ausschnitte aus einem Buch von Sebastian Hölzl das Gemeindearchiv
von Aurach bei Kitzbühel betreffend�


